
Wir bauen dir Welt!
DER Sanierungs-

pRofi !

eines bestehenden Gebäudes 
bereits viel „erledigt“ werden. An-
dererseits kann eine Renovierung 
auch teurer kommen als etwa 
der Abbruch eines Hauses. Bei all 
diesen individuellen Entschei-
dungen ist Expertenwissen und 
fachliches Know-how gefragt. 
Welche Details sind diesbezüg-
lich zu klären?
Jürgen Hiesel: Wie ist der Zustand 
der vorhandenen Bausubstanz? 
Sind die vorhandenen Raum-
höhen ausreichend? Wie ist der 
Zustand des Kellers, wie jener  
der Terrassenabdichtung? Und 
es ist abzuklären, wie es mit den 
vorhandenen Abständen zu den 
Nachbargrundstücken aussieht. 
Sind diese etwa zu niedrig, kann 
es notwendig sein, einen Aufbau-
plan erstellen zu lassen. 
Das vorrangige Ziel einer Sanie-
rung stellt in den meisten Fällen 
die Verbesserung der Energie-

gen? Auf die unterschiedlichen 
Bedürfnisse der BewohnerInnen 
einzugehen, das ist der Job eines 
kompetenten, fachlichen Beglei-
ters. Nach einer Bestandsaufnah-
me sollte eine entsprechende 
Planung und damit verbunden 
die Erstellung eines Gesamtkon-
zepts der Sanierung folgen. 
Neubau oder Sanierung eines 
bestehenden Objektes – wel-
che Kriterien sind bei dieser 
Entscheidung aus Ihrer Sicht 
ausschlaggebend?
Jürgen Hiesel: Der Anstieg der 
Sanierungen geht nicht zuletzt 
auf die hohen Grundstückspreise 
zurück. Zum Beispiel: Wer bereits 
160.000 Euro für den Kauf eines 
Baugrundstückes berappen 
muss, der wird sich mit der wei-
teren Kalkulation schwerer tun 
als jemand, der diese Kosten gar 
nicht tragen muss. Mit diesem 
Betrag kann bei einer Sanierung 

Bestandsaufnahme kommt zuerst
Am Anfang einer 
Sanierung steht die 
Bestandsaufnahme.
Eine Sanierung stellt ein auf-
wändiges Unterfangen dar: 
Ing. Jürgen Hiesel, Geschäfts-
führer der Family-Haus GmbH, 
liefert Antworten auf häufig 
gestellte Fragen.

Haben sich Bauherren zur 
Sanierung entschlossen: 
Welcher stellt den ersten 
Schritt des gesamten Vorha-
bens dar?
Jürgen Hiesel: Zu Beginn steht 
die gründliche Bestandsauf-
nahme. Was muss, kann, soll 
sich am bestehenden Objekt 
ändern? Das sind die wich-
tigsten Fragen, die sich Bau-
herren dabei stellen sollen. 
Welches konkrete Ergebnis 
soll die Renovierung brin-
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Kennzahlen dar, aber auch der 
Wechsel zu einem ökolo-
gischen Heizsystem oder die 
Verbesserung der Schallsitua-
tion zählen zu jenen Aspekten, 
welche es mit angehenden 
Sanierern im Erstgespräch 
abzuklären gilt. WERBUNG


